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Advances in Anatomy, Embryology and Cell Biology. Editors: Beck F.; Hild W.; Limborgh J. van;

Ortmann R.; Pauly J.E.; Schiebler T.H. Vol. 75. Grouls V.; Helpap B.: The Development of the

Red Pulp in the Spleen, 1982. 37 Abb. und Tab. V, 71 Seiten. Kart. Berlin-Heidelberg-New
York: Springer-Verlag, DM 48.—.
Der vorhegende Band ist ein aktueller Beitrag an die seit einiger Zeit sehr rege Forschung im

Bereich der Haematopoese und Blutzytologie.
Die rote Pulpa der Milz hat in der Blutbildung des Säugers Brückenfunktion zwischen

derjenigen in der Leber und derjenigen im Knochenmark und zeigt ihre grösste Aktivität bei der hier

untersuchten Ratte 5-10 Tage nach der Geburt. Diese schon alle fünf Zell-Linien aufweisende

Blutzehen-Entwicklung (Erythropoese, Myelopoese, Lymphopoese, Monozytopoese und Thrombo-

poese) lässt generell wenig Speziesunterschiede erkennen und kann als Vergleichsstudie insbesondere

auch beim Menschen dienen, wo die entsprechenden Untersuchungsbedingungen während des

6. bis 7. Fetalmonates relativ ungünstig sind.
Rote Milzpulpa von Ratten, zwischen Geburt und 60. Lebenstag, ist zu histologischen und

autoradiographischen Semidünnschnitten verarbeitet worden, die mit ihrer hervorragenden Qualität

(11 mehrteilige Abbildungen) eine zellanalytische und zellkinetische Untersuchung erlauben. Die

Zellanalyse erfasst die Erkennung und Häufigkeit folgender Zellarten: Kleine und grosse basophile

(Haemozyto-)Blasten; basophile, polychromatische und orthochromatische Erythroblasten;
Promyelozyten, Myelozyten, Metamyelozyten und Granulozyten; Lymphozyten, Plasmazellen; mono-

zytoide Zellen; Megakaryozyten; phagozytierende und nichtphagozytierende Retikulumzellen; En-

dothelzellen. Die Zellkinetik - vor allem aus der Mitoserate sowie aus der Dauer und der Intensität
der autoradiographischen Markierung der Zellkerne mit 3H-Thymidin gewonnen - ergibt Prolifera-

tionsmuster nahezu jeder einzelnen untersuchten Zellart, welche u.a. in zahlreichen Diagrammen
und Tabellen übersichtlich dargestellt werden.

Die morphologisch-physiologischen Eigenarten und Erkenntnisse der extramedullären Haematopoese

in der Rattenmilz sind in dieser Arbeit mit methodologisch relativ einfachen Mitteln gut

erfasst und diskutiert worden. Diese dürften insbesondere zur Abgrenzung von pathologischen und,

experimentell induzierten Veränderungen auch bei andern Tierarten und dem Menschen hilfreich

sein. R. Leiser, Bern;
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